
Frankfurt, den 28. Januar 2009
Protokoll
der PGR-Sitzung am 26.01.2009
um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum

Nächste PGR-Sitzung: 09. März 2009

anwesend anwesend
ja nein ja nein

Janzen, Ludwig (Pfarrer) x Goihl, Luzia x
Beckmann, Beate x Skorsetz, Rosemarie x
Durak-Schäfers, Jadranka x Schiederig, Christof x
Goihl, Christian x Gies, Lukas x
Groß, Michael x Zimmermann, Elisabeth x
Jestädt, Gerhard x Goihl, Christoph x
Keller, Angelika x
Dr. Klein-Galczinsky, Christoph x
Schröder, Barbara x
Staab-Kluger, Susanne x
Straßberger, Udo x
Wörner, Eva-Maria x
Wörner, Katharina x
Skorsetz, Julia (Jugendsprecherin) x

TOP  0   Regularien 

Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt.
Das letzte Protokoll wurde genehmigt.
Das geistliche Wort sprach Herr Goihl: ,,Angeln statt Fischen“ von Andrea Schwarz 

TOP  1   Aktuelle Viertelstunde

– Die PGR-Protokolle von Heilig Geist und St. Hildegard werden ab sofort an alle per E-Mail 
verteilt die im Verteiler stehen

– Es wurden Flyer zur Kampagne ,,Eine Welt Fairstärken“ verteilt
– Die Aktion ,,Luxus im Advent“ fand diesmal mit etwas weniger Besuchern statt, wird aber auch

in diesem Jahr wieder angeboten werden
– Die Ökumenische Woche fiel dieses mal mit wenig Aktivitäten und wenigen Leuten eher 

mager aus
– Der diesjährige Neujahrsempfang für den Ortsbeirat findet im Emma-Budge-Heim statt
– 2 Karten für die Faschingsveranstaltung der Schwarzen Elf wurden verteilt 
– Erfreulicherweise findet nun doch ein Miniclub mit ca. 10 bis 12 Familien statt 
– In der letzten Verwaltungsratssitzung wurde beschlossen, dass demnächst eine Begehung des 

Gemeindehauses stattfindet, anschließend werden die Baupläne erstellt und im Sommer 
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eingereicht, so dass gegen Ende des Jahres mit den Umbaumaßnahmen begonnen werden kann. 
Die Dauer wird ca. 6 bis 7 Monate betragen. 

– Das Kinderfreizeitteam traf sich zu einem Pädagogischen Tag und wurde von den Teilnehmern 
als gut gelungen bezeichnet 

– Ein neues Christentraining ist mit 8 Jugendlichen angelaufen
– Die Vorbereitungen für den Weltgebetstag sind im Werden 
– Die Sternsinger-Aktion war auch dieses Jahr wieder ein voller Erfolg 
– Eine Jugendschola hat sich gebildet und sucht noch dringend Jugendliche die Freude am 

Gesang haben 

TOP   2   Herr Werron stellt sich vor 

Da Herr Werron sich schon am letzten Sonntag im Gottesdienst und danach beim Mitarbeiterfest 
vorgestellt hatte, war es ihm lieber etwas von jedem einzelnen PGR-Mitglied zu erfahren. Es 
schloss sich eine Vorstellungsrunde an und danach war Zeit und Gelegenheit für Nachfragen seitens 
von Herrn Werron an die Runde und umgekehrt. 

TOP   3   Beschluss über die zukünftige Feier des Fronleichnamsfestes im Pastoralen Raum 

Frau Wörner führte in den TOP ein und beschrieb den ,,Ist-Zustand“. Anschließend teilte uns Herr 
Pfarrer Janzen mit, dass der Pfarrgemeinderat von Heilig-Geist einstimmig abgestimmt hat, den 
Wechsel so wie bisher weiterzuführen. Es schloss sich eine rege Diskussion über das Für und Wider 
an. Der Pfarrgemeinderat beschließt einstimmig: Die Feier des Fronleichnamsfestes wird ab- 
wechselnd in Herz-Jesu und in Heilig-Geist stattfinden. Das Gemeindefest von Herz-Jesu wird am 
Sonntag nach Kirchweih gefeiert, wenn das Fronleichnamsfest in Heilig-Geist begangen wird.

TOP   4 Vorlage des Ausschusses Öffentlichkeitsarbeit zur Form und Häufigkeit der 
Herz-Jesu-Informationen 

Zu Beginn des TOP wurde ein Arbeitspapier verteilt. Anschließend wurden verschiedene 
Informationsbroschüren vorgestellt, die DIN A4 oder DIN A5 groß und zum Teil farbig gestaltet 
waren. Es entstand eine heftige Diskussion über Form und Inhalt der Herz-Jesu-Informationen. Sehr 
kontroverse Meinungen gab es darüber, wieviel Geld uns die Informationen wert sind, da es sich 
immerhin um Summen zwischen 150,- und 3760,- Euro handelt. Gegen Ende des TOP erbat Frau 
Wörner ein Meinungsbild und daraus ergab sich, dass die ersten Herz-Jesu-Informationen in diesem 
Jahr ganz normal und wie immer hergestellt werden. Die zweiten Informationen werden im 
Laserdruckverfahren hergestellt. Die Dritten und Vierten werden in Heftform erscheinen und 
werden die Aufforderung zu einer Rückmeldung erhalten, wie den Empfängern die beiden letzten 
Herz-Jesu-Informationen gefallen haben. Nach Sichtung dieser Rückmeldungen, wird sich der 
Pfarrgemeinderat gegen Ende des Jahres erneut mit diesem Thema befassen. 

TOP   5   Verschiedenes

– Ein überarbeitetes Papier ,,Leitungsorgane und Kontaktpersonen“ wurde verteilt
– Am 31.01.2009 von 15 bis ca. 17.30 Uhr wird es einen Christlich-Muslimischen-Dialog im 

Gemeindezentrum der Herz-Jesu-Gemeinde geben 
– Die nächste Sitzung findet am 09.03.09 um 20.00 Uhr statt 
– Das geistliche Wort übernimmt Frau Eva-Maria Wörner 

G. Jestädt 


